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Herbst 2017
Moussa Cissokho / Jan Galega 
Brönnimann / Omri Hason
(SUI, SEN, ISR)

Ein Trio mit vielen Sounds, Bässen, 
Trommeln, Maultrommeln, Klarino-
len, Trompetophonen, Pfeiferln, 
Saxonetten … 

Ein Trio. Und Jazz. Das gibt es in dieser 
Kombination schon mehrfach. Möchte man 
meinen. Doch dieses Trio muss man den-
noch gehört haben. Dazu gibt es gute und 
gewichtige Gründe. Da sind zuerst einmal 
die Sounds. Die Ideen. Die Abenteuerlust. 
Bässe, Trommeln, Maultrommeln, Trompe-
ten, Saxophone und noch so einiges mehr, 

von dem man sich überraschen lassen darf. 
Was abgedreht und schwer genießbar klingt 
ist in Wahrheit das absolute Gegenteil davon: 
Diese Musik hat Groove, Soul und Energie, 
dass es eine regelrechte Freude ist.

Überhaupt ist die Freude hier Leitmotiv. Was 
da an wunderbarer, verrückter Musik von 
der Bühne gefeuert wird, hört man nicht 
alle Tage. Funk-infizierte Grooves sehen sich 
mit ausgefuchsten Bläserlinien an Saxofonen 
bzw. Klarinetten kombiniert, in denen Dick-
bauer zwischen bluesiger Sinnlichkeit und 
elaborierter Raffinesse changiert. Und das 
ist das Schöne an der ganzen Sache. Triple 
Ay folgen so rein gar nicht den klassischen 
Jazzpfaden, sondern betreiben ihre ganz ei-
genen musikalischen Blüten, die nicht nur 
ausgewiesenen JazzliebhaberInnen Spaß be-
reiten.

Wieder ein neuer Versuch, sich viel-
leicht ein gewogenes Publikum zu 
angeln, das die Jahrtausendwende 
im Teenageralter erfuhr und den 
Aufschwung als Hype benennt.

TRIPLE AY (AUT) „DUCK TALK“

Mittwoch 25. Oktober
20:30 Uhr -	Musikschule Raab/
	 Jazzclub
VVK € 17,- / AK € 19,-

Line up:
Klaus Dickbauer –
(reeds, electronics, jew's harp)
Martin Gasselsberger – (keyboards, organ)
Wolfi Rainer – (drums)

„Im Spannungsfeld von Jazz, Mini-
mal Music, Filmmusik und ethnischen 
Klängen!“

Kein Schlagwerk, kein Bass, keine Gitarre, 
niemand singt. Verzicht muss nur üben, wer 
auf Gesang in keinem Fall verzichten möchte. 
Rhythmik jedenfalls und eine reiche Melodi-
enlandschaft offerieren die Eskapaden der 
beiden Musiker wie aus dem Füllhorn gegos-
sen. Da werden wunderbar verwehte Klänge 
des Saxophonisten von arabesken Pianofig-
uren mal im Staccato, dann wieder sehr 
sanft getaktet, ganz kurz ins kakophonische 
Bad getaucht und schließlich in schwüler 
Jazzclub-Atmosphäre getrocknet. Es bleibt 
auch rätselhaft, aus welchen Ecken dieser 
Welt das Duo ihre Ideen bezieht

Im Spannungsfeld von Jazz, Minimal Music, 
Filmmusik und ethnischen Anklängen ste-
hend, zeichnet das Duo in seinem Debütpro-
gramm „Some kind of Blues“ mit viel Sinn 
für Klangschönheit eine schlichte und tief-
gehende Musik, deren klanglicher Reiz durch 
die Vielfalt von Elins Instrumentarium – von 

den tiefen dunklen Tönen der Bassklarinette 
bis hin zum strahlenden Sopransaxofon – 
noch intensiviert wird. Die Spielweise ist ge-
prägt von einer Haltung des kammermusika-
lischen Jazz: feine Töne, klangliche Raffinesse 
und eine große stilistische Offenheit.

Melodische Freiheit und viel Gespür 
für klangliche Dramaturgie!

www.christian-elin.de

Duo Elin / Sakas (GER)
„Some kind of Blues“

Freitag 17. November 
20:30 Uhr -	Musikschule Raab/
	 Jazzclub
VVK € 17,- / AK € 19,-

Line up:
Christian Elin – 
(Bass Clarinet, Soprano Saxophone)
Maruan Sakas – (piano)

Mit ihrem rhythmusgeladenen, leb-
ensbejahenden „An African Christ-
mas“ beweist MoZuluArt erneut, wie 
durch Musik Grenzen überwunden 
werden können.

Das Projekt MoZuluArt steht für eine musi-
kalische Verbindung, die in dieser Art nicht 
alltäglich anzutreffen ist. Das aus Simbabwe 
stammende Vokaltrio Insingizi und der Pia-
nist Roland Guggenbichler lassen musikalisch 
zwei Welten aufeinandertreffen, wie sie un-

terschiedlicher nicht sein können. Klassik und 
europäische Jazztraditionen im Kontext zu af-
rikanischer Folklore, klang einfach zu verlock-
end. Gemeinsame Auftritte von New York bis 
Johannesburg mit Mino Cinelu, Erika Pluhar 
und den Wiener Symphonikern belegen das 
künstlerische Potenzial der Vier.

Bei MoZuluArt sollte ein bisher noch fast un-
bekannter Weg beschritten werden. Es sollte 
durch das Zusammenführen gänzlich unter-
schiedlicher Ansätze etwas vollkommen Neu-
es entstehen. Mit "An African Christmas" ist 
der österreichisch-simbabwesischen Gruppe 
ein großer Wurf gelungen. Gekonnt verbin-
den sie südafrikanische Gospelsongs mit eu-
ropäischen Harmonien. Ihre Mischung aus 
Klassik und afrikanischem A cappella-Gesang 
überzeugt im Konzertsaal gleichermaßen wie 
auf Afrika-Festivals.

Die afrikanische Weihnacht ist zwar 
heilig, aber nicht unbedingt still! 
Überzeugen Sie sich selbst.

MoZuluArt feat. Roland 
Guggenbichler (ZIM, AUT)
„An African Christmas“ 

Line up:
Vusa Mkhaya Ndlovu – (vocal)
Blessings Nqo Nkomo – (vocal)
Ramadu – (vocal, percussion)
feat. Roland Guggenbichler – (piano)

"Die Musik der drei, lässt die Kunst 
des Geschichtenerzählens wieder 
aufleben!“

Das Trio überschreitet Grenzen zwischen tra-
ditionellen und modernen Klängen aus Afrika, 
Europa und dem Orient. Der perlend klare 
Klang der Kora (afrikanische Stegharfe mit 
22 Saiten) trifft auf die sonoren, rauchigen 
Töne der Bassklarinette und wird unterstützt 
von den verschiedensten Perkussionsinstru-
menten aus dem persischen und arabischen 
Raum. Das Zusammenspiel besticht durch 
berückend-schöne Melodien und rhythmische 
Eleganz – es entsteht eine authentische und 
zeitgenössische Kammermusik.

„Al nge taa“ ist die erste Veröffentlichung 
dieses Trios – und bedeutet so viel wie „let's 
move!“ in Mandinka, einer Sprache, die in 
Gambia, Mali und Senegal gesprochen wird. 
Das Repertoire stammt von allen drei Musik-

ern und zeigt ihre unterschiedlichen Einflüsse 
in einem universalen Klang aus Jazz, World-
music, etwas Pop und außergewöhnlichem 
Gesang. Das Aufeinandertreffen der drei 
Kulturen, die Auswahl der Instrumente und 
der reiche Fundus an Ideen, Melodien und 
Rhythmen macht „Al nge taa“ zu einem un-
vergesslichen Hörabenteuer!

Fazit: Ohren auf und Augen zu – die 
Reise kann beginnen!

Freitag 22. September  
20:30 Uhr -	Musikschule Raab/
	 Jazzclub
VVK € 17,- / AK € 19,-

Line up:	 Jan Galega Brönnimann – (Bass
	 Clarinet, Soprano Saxophone)
	 Moussa Cissokho – 
	 (Kora, Vocal, Talking Drums)
	 Omri Hason – (Middle-Eastern 
	 Percussion, Hang, Kalimba)

Debüt-CD-Präsentation

CD-Präsentation
„al nge taa“

Freitag 15. Dezember 
20:30 Uhr -	Musikschule Raab/
	 Jazzclub
VVK € 17,- / AK € 19,-


